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AUFBRUCH-GESUCH

Aufbruchgesuch-Nr.
eingegangen am:

Strassen- Grundeigentümer 

Bauherr und Bauleitung (Name, Adresse, Telefon, Mobil, E-Mailadresse)

     
Unternehmer (Name, Adresse, Telefon, Mobil, E-Mailadresse)

     
Zweck der Grabarbeit:
Strassenbereich:         __________________________________________________________________________________
Länge des Grabens:

     
     
Breite des Grabens:

     
     
Belagsart:

     
     
Baubeginn:

     
Dauer Bauarbeiten:

     
Bemerkungen:

     
     
Ort, ______________________ Datum ____________________

Unterschriften
Verantwortliche Projektleitung:

Bauherrschaft:



	Beschreibung des Aufbruchs
Hier sind die Bauart und Bestimmung, sowie der Zweck im Detail anzugeben und im Wesentlichen ist zu ergänzen, was aus den Plänen nicht ersichtlich ist.

Allgemeiner Beschrieb:
     
     
     
     
Voraussichtliche Teil- Total-Sperrungen:

     
Informationsart der betroffenen Anwohner: (mind. 15 Arbeitstage im Voraus)
     
     
Sperrung der Strasse für Fahrverkehr:
Wird beantragt:                                            wird nicht beantragt:
Sperrung des Fussgängerverkehrs:

Wird beantragt:                                            wird nicht beantragt:
     
Beschrieb der Sicherungsmassnahmen: (tags und nachts)
     
     
Stellplatz / Lagerplatz für Mulden und Geräte:

Wird beantragt:                                                       ca. Fläche:     
     
Wichtiger Hinweis
Die Zufahrt für Blaulichtfahrzeuge (mind. 3m Breite) ist jederzeit zu gewährleisten.

	Baugesuchsunterlagen

Dem Baugesuch beigelegte Unterlagen bitte Ankreuzen. Ob die Beilage der Unterlagen notwendig sind ist aus der Beschreibung zu entnehmen.
 FORMCHECKBOX 

Baugesuchsformular (2-fach)
 FORMCHECKBOX 

Kopie des Situationsplanes (2-fach)

mit eingezeichnetem Projekt, Grenzabstandspolygon, Baulinien, Fixpunkt, EG-Kote, Nordpfeil, Strassenname oder Flurbezeichnung
 FORMCHECKBOX 

Baugesuchspläne (2-fach)

mindestens im Massstab 1:200, Situationsplan, Fassadenansichten, Schnittprofile, Umgebungsplan, die bestehende Situation mit allen Werkleitungen und die neue Situation muss aus den Plänen ersichtlich sein. Unterschrift des Projektverfassers und des Bauherrn, sind auf allen Plänen notwendig
Farbliche Darstellung: bestehend=grau, neu=rot, Abbruch=gelb
 FORMCHECKBOX 

Entsorgungskonzept/-nachweis (2-fach)

bei mehr als 100m3 Abbruch- und/oder Aushubmaterial

 FORMCHECKBOX 

Gesuch für die Benutzung von öffentlichem Areal (2-fach)

für die Errichtung von Baustelleinstallationen, Lagerplätzen, usw.

Entscheid der Bau- und Werkkommission
Das vorliegende Baugesuch und die Pläne werden mit folgenden Auflagen genehmigt:

Projektspezifische Auflagen:

Grundsätzlich sind die aktuell geltenden Bestimmungen der Eidg. Verordnung über die Unfallverhütung 
(SUVA), der Eidg. Verordnung über die Strassensignalisation, sowie die Normen der SNV/SSV einzuhalten.
Bärschwil, den 

Bau- und Werkkommission Bärschwil

Christoph Schiltknecht
David Himmelsbach
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